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1. Neufassung

1771/2005 N1

2

Neufassung
Änderungen in der Gremienzuordnung/Beratungsfolge

Einführung einer flächendeckenden Sprachförderung f ür Migrantenkinder und Kinder 
mit Sprachschwierigkeiten

Antrag,
zu beschließen,
dass das in der Anlage 1 beigefügte Konzept zur flächendeckenden Sprachförderung sowie 
der dazugehörige Finanzierungsplan umgesetzt werden soll.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Die mit der Beschlussempfehlung verfolgte Zielsetzung richtet sich generell an Kinder 
beiderlei Geschlechts. Das Konzept sieht darüber hinaus vor, Eltern, Väter wie Mütter, in die 
Maßnahme zur Förderung ihrer Kinder einzubeziehen. Insbesondere in dem Projektteil 
Rucksack-Projekt werden Mütter mit Migrationshintergrund geschult.
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Kostentabelle

Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen:

Investitionen in € bei der 
Hsh-Stelle 

(im Budget Nr.)
/Wipl-Position

Verwaltungs-
haushalt; 

auch 
Investitions-
folgekosten

in € p.a. bei der 
Hsh-Stelle 

(im Budget Nr.)
/Wipl-Position

Einnahmen Einnahmen

Finanzierungs-
anteile von Dritten

0,00 Betriebsein-
nahmen

0,00

sonstige Ein-
nahmen

0,00 Finanzeinnah-
men von Dritten

0,00

Einnahmen 
insgesamt

0,00 Einnahmen
insgesamt

0,00

Ausgaben Ausgaben

Erwerbsaufwand 0,00 Personal-
ausgaben

92.000,00 1.4071.HGR4 u. 
1.3558.HGR4

Hoch-, Tiefbau 
bzw. Sanierung

0,00 Sachausgaben 330.000,00 1.4641.630000.8 
(451401) und 

443011 
(Stadtteilkulturarb

eit)

Einrichtungs-
aufwand

0,00 Zuwendungen 0,00

Investitionszu-
schuss an Dritte

0,00 Kalkulatorische 
Kosten

0,00

Ausgaben 
insgesamt

0,00 Ausgaben 
insgesamt

422.000,00

Finanzierungs-
saldo

0,00 Überschuss/
Zuschuss

-422.000,00

Personalkosten:   57.000 € Hhst. 1.4071.SN 4 (Projektstellen)
Personaleinsatz:   35.000 € Hhst. 1.3558. 414000.6
Aus dem Budget 43011 - Stadtteilkulturarbeit - werden 55.000 € erwirtschaftet
Sachkosten: 275.000 € Hhst. 1.4641.630000.8
Die Kostenaufteilung zu den einzelnen Bausteinen sowie die Gesamtübersicht sind im 
Konzept enthalten.

Begründung des Antrages
Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen zum Haushaltsjahr 2005 wurde beschlossen, 
dass zur Erstellung eines flächendeckenden Programms zur Sprachförderung der 
Kindergartenkinder und für die Begleitung der Elternbildung eine Gesamtsumme von rund 
500.000 € zur Verfügung gestellt werden sollen.

Das in der Anlage beigefügte Konzept greift die in der Begründung des Antrages genannten 
Module der

systematischen Qualifizierung und Fortbildung der Erzieherinnen und Erzieher in den 1.
Kitas für den Aspekt Sprachförderung,
Elternbildung in Müttergruppen nach dem Modell der Stadteilmütter als Begleitung der 2.
Sprachförderung (auch Muttersprache),
zusätzliche Einzelförderungsmaßnahmen mit externen Fachkräften auf der Grundlage 3.
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der bestehenden Landesprogramme

sowie Aspekte der interkulturellen Pädagogik inhaltlich auf.

Die flächendeckende Umsetzung erfolgt im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Finanzmittel in jährlichen Teilschritten.

Mit dem Konzept wird ein wichtiger Baustein zur Verbesserung der Bildungschancen 
insbesondere von Migrantenkindern gelegt. Die Umsetzung des Konzeptes erfolgt in 
Zusammenarbeit  mit dem Fachbereich Bildung und Qualifizierung und unter Beteiligung der 
Träger von Kindertagesstätten.
Es werden jährliche Auswertungsberichte von der Projektstelle vorgelegt.

51.4
Hannover / 14.09.2005
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